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"Dritte Herren ebenfalls vor Aufstieg"

Auch die dritte Herren kann sich berechtigte Hoffnung auf den Aufstieg in die 1.Kreisklasse
machen. Durch einen klaren 9:3 Erfolg gegen die Herren aus Anrath sicherten sich die Jungs
um Markus Laurenzen und Guido Greven den zweiten Platz in der Relegationsgruppe. Folglich
kann trotz unglücklicher Niederlage gegen Traar mit 7:9 im anderen Relegationsspiel bei
vermehrtem Aufstieg selbiger in die nächst höhere Klasse gelingen. Mit dem Aufstieg der
1.Herren in die Bezirksklasse ist ein großer Schritt zum vermehrten Aufstieg getan, was unserer
"3ten" helfen könnte! Das wäre ein sensationeller Erfolg.

Kommentar von Guido Greven: " Wir haben unsere Chance ebenfalls gewahrt. Ich würde
sagen, dass wir zu 90% aufgestiegen sind - u.a. durch den Aufstieg der 1. Herren in die
Bezirksklasse, wodurch ein Platz auf Kreiebene frei wird!). Gegen Traar haben wir denkbar
knapp und unglücklich 9:7 verloren und gegen Anrath 9:3 gewonnen. Als Zweiter dieser Runde
haben wir also sehr gute Chancen in die 1. KK aufzusteigen............."

Nie mehr Krampenliga … Bezirksklasse wir kommen!!!

So schallte es durch die Dönberger Halle im Stadtteil von Wuppertal. Der 06.05.2006 - Ein
denkwürdiger Tag in der jüngeren Geschichte des TTV St.Hubert. Die 1.Herrenmannschaft tritt
an zur Relegation im Modus jeder gegen jeden in Wuppertal, gegen den TV Bahmen, die
Sportfreunde Dönberg und die Mannschaft aus Neukirchen (Bahmen und Neukirchen jeweils
10. Platz in der Bezirksklasse). Was für spannende, nervenaufreibende Spiele. Ein toller Tag
mit super Erfolgen für den TTV. Im ersten Match ging es um 16 Uhr gegen den 2ten der
Kreisliga, die Sportfreunde Dönberg. Eine hochmotivierte, junge und locker aufspielende
Truppe. Michael Gehlen sprach es bereits in der Begrüßungsrede an: „ Ihr seid jung. Das ist
gut. Junge Mannschaften liegen uns.“ Dies sollte sich in einem engumkämpften Match
bewahrheiten. Nach den Doppeln und dem oberen Paarkreuz lagen die St.Huberter 1-3 bzw. 2-
4 zurück, wobei hart umkämpfte 5 Satz Spiele das Geschehen bestimmten. Die Wende folgte
durch die „Mitte“: von 4 Spielen gingen alle durch Georg Violonchi und Martin Hinckers nach
St.Hubert. Den Schlusspunkt gegen beherzt aufspielende Dönberger setzte der toll spielende
„Ersatzmann“ Willi Scholz (St.Hubert ohne Andreas Schwander) und so hieß es am Ende 9-6
für den TTV. Knapp, aber verdient – eine tolle Mannschaftsleistung.
Neukirchen gewann parallel gegen dezimierte Bahmener (nur zu 5) mit 9-1. Somit kam es zum
„Fernduell“ der Sieger. Der TTV gewann gegen tapfere Bahmener mit 9-5, wobei Uli Molowitz
den entscheidenden Punkt holte. Nun musste zum endgültigen Aufstieg einen Sieg der
Sportsfreunde aus Neukirchen her. Dieser Wunsch wurde erfüllt, denn kurz nach dem Ende
des St.Huberter Matches gewannen die Neukirchener mit 9-5 ihr Spiel und sicherten somit
einen uneinholbaren Vorsprung für beide Mannschaften.
Die erste Herren des TTV steigt auf in die Bezirksklasse!!!

Ein riesen Freude machte sich breit und alle Spannung, welche sich über den Tag verteilt
aufgebaut hatte, entlud sich bei der anschließenden Aufstiegsfeier in St.Hubert. „Der TTV ist
wieder da“ und „Steht auf für den TTV“ hieß es vor versammelter Mannschaft im Vereinslokal
Poststuben. Auch Andreas Schwander und Fritz Haffmans stießen zu den zuletzt Aktiven hinzu



und feierten bis spät in die Nacht den Aufstieg. Zuletzt stürmten wir die privaten Räumlichkeiten
des 1.Vorsitzenden zum würdigen Abschluß der Aufstiegsfeier!!! („Michi mach die Türe auf…“)
Ein sensationelles Erlebnis für das die erste Herrenmannschaft hart gekämpft hat und welches
trotz Verletzungspech zum Ende der Saison noch realisiert werden konnte. Ein Dank an dieser
Stelle auch an die tollen „Ersatzleute“.

Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg an Michael Gehlen, Werner Hinckers, Andreas
Schwander, Georg Violonchi, Martin Hinckers und Uli Molowitz !!! Bezirksklasse wir kommen.

1. Herren gewinnt erstes Aufstiegsspiel

Deutlich setzte sich die erste Herrenmannschaft des TTV am 29.04.2006 in Tönisberg (auf
neutralem Boden) 
gegen den Tabellenzweiten der Kreisliga Gr. B aus Rheinhausen durch. Bei einem souverän
herausgespielten Sieg traten
die St.Huberter mit sieben Mann an, wobei Gottfried Haffmans nur Einzel spielte. Das Doppel
Hinckers/Violonchi mußte sich als einziges der
St.Huberter Paare geschlagen geben, in den Einzeln verloren, Violonchi, Gehlen und der
wieder genesene Andreas Schwander.
Die Gäste traten ersatzgeschwächt ohne Nr. 1 und Nr. 3 an, folglich ging der Sieg auch in
dieser Höhe in Ordnung.
Die 1.Mannschaft hat sich in Folge des 9:4 Sieges für die Relegationrunde zum Aufstieg in die
Bezirksklasse qualifiziert. Diese findet
am kommenden Wochenende samstags in Wuppertal und sonntags in St.Hubert statt. In
insgesammt 3 Spielen können sich zwei Mannschaften
für die Bezirksklasse qualifizieren.

Saisonfazit der Damen von Bettina Louven

Nach sehr erfolgreicher Hinserie sah es zeitweise danach aus, daß wir gar (zufällig) aufsteigen
könnten. Da aber 8 der 12 Mannschaften
die ganze Saison über knapp beieinander lagen und ständig ihre Positionen tauschten, war uns
schon klar, daß sich alles in den letzten Spielen
entscheiden würde. In der Rückrunde kam aber alles ganz anders:
Wir hatten einiges Verletzungspech: Zuerst viel Felizitas Nawrocki für 2 Spiele aus und kurz
danach dann Sylvia Weißenborn.
Dadurch traten wir bei 5 Spielen unplanmäßig mit Ersatz oder sogar nur zu dritt an und konnten
den vielen ausgeglichenen Gegnern keine Punkte abknüpfen.
Durch unseren guten Saisonstart hatten wir zum Glück ein Punkte- Polster, so daß wir nicht
mehr in den Abstiegsbereich geraten konnten.
Am Ende war es dann ein für uns unglücklicher 8. Platz. Dumm gelaufen -- aber was solls --
Hauptsache ist ja, daß wir in der Bezirksklasse bleiben!

Jahreshauptversammlung und Spielersitzung
Das Sportjahr 2005/06 ist beinahe abgeschlossen und der Vorstand lädt herzlich ein um sich
über die sportliche
Zukunft des Tischtennisvereins in St.Hubert zu unterhalten. In Kombination findet in diesem
Jahr die Jahreshaupt-
versammlung und die Spielersitzung am 11.05.2006 im Vereinslokal Poststuben auf der
Königsstraße in St.Hubert statt.
Um 19.30 Uhr beginnt die Jahrshauptversammlung, bei welcher es neben dem Jahresrückblick
über die Geschehnisse
im Verein auch um Neuwahlen des 1.Vorsitzenden, des Sportwartes und weiterer Ämter geht.



Im Anschluß sind alle
sportlich Aktiven gerne geladen um auf der Spielersitzung die sportliche Zukunft des Vereins,
sprich Mannschafts-
aufstellungen, Spieltermne etc. mit zu diskutieren. Der Vorstand freut sich über eine rege
Teilnahme.

Doch noch Chance zum Aufstieg ???
Als Tabellenzweiter in der Kreisliga kann die 1.Herrenmannschaft des TTV sich durchaus nich
berechtigte Hoffnungen auf
den Aufstieg in die Bezirksklasse machen. Nachdem man durch die Niederlage gegen
Tönisberg den Sprung auf Platz eins
und somit den dirketen Aufstieg verpasst hatte, stehen nun die Aufstiegsspiele an. Am
Wochenende 30./31. April geht es erst-
einmal gegen den Tabellenzweiten der Kreisliga Gr. A, die Mannschaft aus Rheinhausen,
welche sich mit einem Punkt Vorsprung
knapp den zweiten Platz vor der Mannschaft aus St.Tönis sichern konnte. Sollte die 1.Herren
aus St.Hubert das Spiel gewinnen
qualifizieren sie sich automatisch für die Relegationsrunde zum Aufstieg in die Bezirksklasse.
Hier spielen 2 Mannschaften aus der
Kreisliga gegen 2 Mannschaften aus der Bezirksklasse im Modus jeder gegen jeden. Die ersten
beiden dieses Viererduells schaffen
den direkten Sprung und somit den Auftieg in die Bezirksklasse.

Auch die 2. und 3. Herrenmannschaft des TTV macht in den kommenden Tagen jeweils noch
ein Aufstiegsspiel, zu welchen Sie sich
als Tabellendritter qualifiziert haben. Es gibt also durchaus noch Hoffnungen für den TTV die
sportliche toll verlaufene Saison mit einem
oder mehreren Happy End´s zu krönen. Viel Erfolg all unseren Mannschaften 

Fazit zur Saison der 3. Herren von Michael Kursawa

Eine interessante und spannende Saison in der 2. KK Gruppe B ist vorbei. Mit einem
letztendlich guten dritten Tabellenplatz ist das vor der Saison definierte Ziel voll erreicht. Hierbei
zahlt sich die Konstanz im Team voll aus. Durch die Qualifikation zur Aufstiegsrunde in die 1.
KK, muss jedoch der Spannungsbogen weiter aufrecht erhalten werden. Mit ein wenig Glück
sind die Aufstiegsspiele gegen Traar und Schiefbahn lösbar.

Wie schon durch Sportkamerad Andreas Hinckers beschrieben, wird die Spielersitzung im Mai
neue Erkenntnisse bringen.

Der 21. Spieltag:
Geplatzter Traum - 1.Herren des TTV nur auf Platz 2

Ein sensationelles Tischtennisspiel, welches an Spannung kaum zu überbieten war, fand in der
kleinen Turnhalle in St.Hubert am Samstag den 08.04.2006 statt. Der Spielplan hatte es so
gewollt, dass in St.Hubert am vorletzten Spieltag ein echtes Endspiel in der Kreisliga Gr. B
zwischen dem Tabellenzweiten aus Tönisberg und unserer 1.Herren, dem Tabellenführer kam.
In der Hinrunde konnte der TTV mit einem tollen 9-6 Sieg zwei Punkte über den Berg mit nach
St.Hubert nehmen. Punktgleich starteten die beiden Mannschaften in dieses Spiel und somit
war im Vorhinein klar: Wer gewinnt steigt auf in die Bezirksklasse.

Die kleine Halle am Hohenzollernplatz füllte sich zusehends, so dass zwischenzeitlich sogar die
Aktiven um einen Platz auf einer der Bänke kämpfen mussten. Rund um das Spielfeld
aufgereiht fanden sich stehend und sitzend 75 Zuschauer ein und sorgten für eine tolle



Stimmung in der Heimspielstätte des TTV. Ein würdiger Rahmen für das was da auf dem
Parkett folgen sollte.

Bereits beim Aufgalopp der Mannschaften und beim Warmspielen war die Spannung in der
Halle zu spüren. Beide Mannschaften wollten unbedingt aufsteigen und im nächsten Jahr als
kleiner Bruder neben der Herrenmannschaft aus Kempen eine zweite Mannschaft auf
Bezirksebene präsentieren.
Andreas Schwander fehlte aus gesundheitlichen Gründen auf Seite der St.Huberter und wurde
durch Gottfried - Haffi - Haffmans vertreten. Nach den Doppeln stand es 1-2 aus St.Huberter
Sicht, wobei Michael Gehlen und Ulli Molowitz sehr unglücklich im 5.Satz mit 10-12 Punkten
verloren. Nun galt es die beiden Niederlagen aus den Doppeln wett zu machen. Im oberen
Paarkreuz konnte Werner Hinckers sein Einzel gegen den Spieler Belles gewinnen. Leider
verlor Michael Gehlen knapp gegen den Tönisberger Heuckeroth. Zwischenstand: 2-3.
Nun musste die Mitte für Punkte sorgen. Georg Violonchi kämpfte lange und aufopferungsvoll
gegen den Materialspieler Frank Jüdes. Nach tollen Aufholjagden in den einzelnen Sätzen
musste Georg Violonchi aber letztendlich doch seinem Gegner gratulieren nachdem dieser,
wenn auch knapp den fünften Satz für sich entschied. 
Nun musste Martin Hinckers an die Platte. Im Hinspiel hatte er gegen die Tönisberger Nr.3 nicht
einen Satz gewinnen können. In einem tollen Match verlor er nach nervösem Beginn den ersten
Satz, konnte sich in den darauf folgenden Sätzen aber steigern und spielte zum Schluss furios
auf. In Folge dessen holte Martin Hinckers den dritten Punkt mit einem 3-1 Sieg nach
St.Hubert. Zwischenstand: 3-4.
Mit Gottfried Haffmans und Ulli Molowitz spielten im dritten Paarkreuz zwei erfahrene Hasen
auf St.Huberter Seite. Haffi trat gegen den stark aufspielenden Tönisberger Lettmann an,
welcher über die ganze Saison erst 1 Einzel verloren geben musste. Unser Ersatzmann erwies
sich als Geheimwaffe und gewann sein Einzel klar und holte einen unerwarteten Punkt nach
St.Hubert. Ulli Molowitz konnte in der laufenden Saison bereits zweimal gegen die Tönisberger
Nr.6 Golnik gewinnen. An diesem Tag schien das Pech an seinem Schläger zu kleben. Somit
ging der Punkt nach spannendem Spiel an die Tönisberger. Zwischenstand: 4-5.
Nun wurde es spannend. Michael Gehlen und Werner Hinckers, Nr. 1+2 des TTV, traten gegen
ihr jeweiliges Pendant auf Tönisberger Seite an. Bei zwei Siegen wären die St.Huberter wieder
im Vorteil und der Aufstieg greifbar nah gewesen. Leider kam alles anders.
Werner Hinckers verlor ein fast schon sicher gewonnenes Spiel gegen Markus Heukeroth im
fünften Satz und Michael Gehlen machte es leider nicht besser und unterlag in vier Sätzen
gegen Oliver Belles. Tönisberg zog auf 7-4 davon.
Nun bestand auf St.Huberter Seite noch die Hoffnung auf ein Unentscheiden (8-8), welches
ebenfalls zum Aufstieg gereicht hätte. 
Georg Violonchi konnte nach tollem Spiel auf 5-7 verkürzen und sorgte kurzzeitig wieder für
Hoffnung. Martin Hinckers fand jedoch gegen Frank Jüdes kein Mittel gegen dessen
unorthodoxe Rückhand und musste seinem Gegner nach vier Sätzen gratulieren.
Zwischenstand: 5-8. Die letzte Chance hatte dann Uli Molowitz gegen die Tönisberger Nr.5.
Aber auch er konnte das Unheil nicht mehr abwenden und verlor nach tollem Einsatz sehr
unglücklich ebenfalls in vier Sätzen. 

An dieser Stelle platzte der St.Huberter Traum von der Bezirksklasse. Tönisberg steigt nach 5
Jahren Kreisliga und etlichen Anläufen in die Bezirklasse auf.
Betrübte Gesichter und hängende Köpfe auf Seiten des TTV, Jubel bei der 1.Herren aus
Tönisberg. Gratulation zum Aufstieg.



Im Anschluss ging es gemeinsam zum Vereinslokal Poststuben um Frust mit dem einen oder
anderen Bierchen zu ersticken oder umgekehrt den Aufstieg zu feiern.
Im nächsten Jahr starten wir einen neuen Versuch: Das Unternehmen Aufstieg in die
Bezirksklasse ist noch nicht beendet.

Der 20. Spieltag:
Michael Gehlen zum Spiel der 1.Herren gegen Anrath

In letzter Minute (Anruf von mir: 17.25 Uhr) Andreas Hinckers durch Willi Scholz ersetzt (wollte
als Fan sowieso mit). 
Doppel 2:1 (Violonchi/Hinckers W haben verloren - Uli und ich gegen Klühs/Moldenhauer, die
Ersatzleute Haffi u. Willi stark gegen van Heemskerk und Dieker, Michael). oben 2:2 (Klühs für
uns beide zu stark bzw. ich zu nervös, Werner nicht so gut drauf). Mitte 2:2 - Heyer und
Moldenhauer gewinnen gegen Uli, Schorsch siegt 2x - gegen Heyer im 5. zu 9. die Ersatzleute
super: Scholz gegen Dieker und Haffmans gegen van Heemskerk und gegen Dieker nie in
Gefahr. danach zusammen weg gewesen.

Andreas Hinckers zum Abschneiden der 2.Herren in der Saison 2005/06

Die zweite Herren des TTV ist mit dem Saisonverlauf nicht zu frieden. Das gesetzte Ziel
Aufstieg wurde verpasst. Wilfried Kaeten konnte in der Rückrunde mit einer 9 : 2 Bilanz
überzeugen. Sonst blieben alle unter ihren Erwartungen, zwar alle bis auf Regert positiv aber
eben nicht positiv genug.
Ein wenig Pech war auch dabei. Andreas Hinckers verlor in der Rückrunde alleine 3 Spiele im
fünften Satz zu "9" und das immer bei entscheidenden
Spielen. (Nervenschwäche? ne, mangelndes Training! jo). Naja auf ein Neues. Dabei sein ist
alles, die Kameradschaft stimmte. Mal sehen wie die nächste Saison aussieht. Eine
Spielersitzung im Mai ist angebracht.

Der 19. Spieltag:
Martin Hinckers zum 9:1 Sieg der 1. Herren gg Königshof
" Gegen eine sehr nette Königshofer Mannschaft traten wir wieder ohne Andreas Schander an.
Er wurde bravourös von Wilfried Kaeten vertreten. Der "Ersatzmann" konnte mit Martin
Hinckers sogar den entscheidenden Satz 11:0 gewinnen und spielte auch ein tolles Einzel mit
Sieg über Horst Hannappel. Nur Michael Gehlen mußte sich gegen eine clever aufspielende Nr.
2 geschlagen geben. Alle anderen Einzel gingen zum größten Teil klar an die St.Huberter. Nach
dem 9-1 Sieg wurde der erfolgreiche Tischtennis-Abend durch ein gemeinsames Abendessen
beim Italiener in St.Hubert abgerundet.

Insgesamt eine gute Vorbereitung auf die nächsten schweren Spiele. Wir scheinen fit und
gerüstet zu sein um gegen Anrath, Tönisberg (zu Hause am 08.04. um 18.30 Uhr) und Linn zu
bestehen. Vorallem die Stimmung in der Mannschaft ist auffallend gut."

Allgemeines Statement zum 9:4 Sieg der 3. Herren in BV Union:
Das Ergebnis des Spiels der 3. Herren gegen das Schlusslicht BV Union Krefeld (9:4) klingt
klarer als es im Endeffekt war.
Nach 2:1 Führung nach den Doppel (klare Siege durch Laurenzen/Greven und
Louven/Kempkens bei einer Niederlage durch Link/Kursawa),
häuften sich die Probleme bei den Kendeldörfern. Laurenzen und Link verloren je Ihr Einzel
gegen den Spieler Lickes, punkten jedoch beide klar gegen Laprell. Kursawa und Greven
gewinnen jeweils Ihr erstes Einzel klar. Die zweiten Einzel wurden beide knapp im 5. Satz
gewonnen. Louven gewinnt sein Einzel durch seine Routine ebenfalls knapp im 5. Satz. Leider
war Kempkens gegen seinen Gegenspieler chancenlos.



Kursawa - Time-Out-Gott - Ich bin der Geilste !!!!
Um es ganz deutlich zu sagen, hat Kursawa sein zweitens Einzel gegen den Spieler Schewe
nur durch angewandte Psychologie gewonnen. 
Nach einer 2 Satz Führung gelang Kursawa nichts mehr und die Sätze 3+4 gingen verloren. Im
5. Satz erspielte sich Schewe eine 9:5 Führung. Nur der absolute Siegeswille und die Time-
Out-Regelung konnte die drohende Niederlage verhindern. Nach dem Time-Out konnte Schewe
noch seinen letzten
Punkt zum 10:5 markieren, bevor der Satz mit 12:10 an den St. Huberter ging.

Der 18. Spieltag:
Bettina Louven zum 6: 8 der 1. Damen in Kleve
„Haben in DJK Kleve 6:8 verloren. Da Silvia gefehlt hat, war das eigentlich ein ganz gutes
Ergebnis. Der Wehrmutstropfen ist allerdings, daß ein Unentschieden locker drin gewesen
wäre: Bettina und Gabi haben ihr Doppel "verpatzt" und Felizitas hätte ihr 3. Einzel eigentlich
gewinnen sollen/müssen. Aber macht nichts, wir bleiben trotzdem noch im oberen Mittelfeld.“

Martin Hinckers zum 9:4 Sieg der 1. Herren in Nieukerk
„Andreas Schwander fällt uns leider auf unbestimmte aus. Willi Scholz spielte für ihn Ersatz.
Nieukerk ohne Nr.1 und ohne Nr.5. Es war eng. Doppel konnten wir noch, wenn auch knapp
alle gewinnen. Dann gingen oben ein Spiel verloren. Mitte verloren wir ein Spiel und unten
gingen auch noch zwei verloren ! Einige knappe Matches dabei. Halle war sehr kalt und
dunkel ! Aber Bedingungen waren ja für alle gleich. 9-4 hieß esam Ende für uns. Nächste
Woche geht es gegen Königshof und dann kommen drei dicken Brocken: in Anrath, Tönisberg
zu Hause und in Linn. Da ist von Klassenverbleib bis Aufstieg alle drinn !"

Andreas Hinckers zum 8:8 der 2. Herren in BW Krefeld
„Der Aufstieg ist wohl leider entgültig weg. Gestern spielten wir nur Unentschieden 8 : 8 in
BlauWeiß Krefeld. Im oberen Paarkreutz (Hinckers, Regert) spielten wir nur 1:3, in der Mitte
(Scholz, Büchler) 1 : 3 und Unten (W. Kaeten, Ersatzmann M. Laurenzen) sehr starke
Leistungen 4 : 0 sowie zwei Doppel Kaeten / Büchler und Hinckers / Laurenzen.“

„Trotz einer kämpferisch starken Leistung gegen den Tabellenführer Mülhausen konnte nur ein
Remis erreicht werden. Die Doppel Milch/Kursawa und Feiler/Louven sicherten einen guten
Start in die Partie. Leider konnten Laurenzen/Link gegen Felberg/Jansen nicht punkten. Somit
stand es nach den Doppeln 2:1 für uns. Im oberen Paarkreuz konnten Milch und Laurenzen
jeweils einen Punkt erspielen. Letztlich wurde das Spiel in der "Mitte" entschieden. Weder
Kursawa noch Link konnten ein Einzelsieg feiern. Im unteren Paarkreuz konnte ein stark
aufspielender Greven zwei und Feiler mit einem Einzelerfolg glänzen.
Letztlich verdient konnten Milch/Kursawa das abschließende Doppel gewinnen. Das
Unternehmen Aufstieg ist durch das Remis zwischen Vorst und Rheinkamp nun endgültig
erledigt.“

Markus Laurenzen zum 8:8 der 3. Herren gg Tabellenführer Mülhausen
"Show down" in St. Hubert !!!
Das absolute Topspiel der 2 KK Gruppe B wurde zu einem echten Krimi, der bis ca. 22.00 Uhr
die Hände feucht und den Pulzschlag hoch hielt. Nach sensationellen Beginn - wir gewannen 2
Doppel zu Beginn, konnte sich keine der beiden Mannschaften entscheidend absetzen. Es
kam, wie in jedem bisherigen Heimspiel der Rückserie, zum Abschlußdoppel. Wir lagen 7 : 8
zurück, und eigentlich hätte niemand damit gerechnet, daß Milch/Kursawa gegen
Felberg/Janssen eine Chance gehabt hätten, doch unser Doppel wurde gewonnen. Somit bllieb
zumindest ein Punkt im Kendeldorf.



Die Spiele im einzelnen: 

1. Doppel. 2 : 1 // Oben: 2 : 2 - wobei André Mich mehrer Matchbälle gegen Felberg vergab //
Mitte 0 : 4 - wobei Manolito Link nach 8 : 5 Führung im fünften Satz das Spiel gegen Kaluza
noch abgeben mußte // unten 3 : 1 - wobei Guido Greven keinen einzigen Satz in seinen
beiden Spielen abgeben mußte //
2. Doppel 1 : 0 - wobei der Spieler Felberg mit Abstand der schlechteste Akteur der 4

Zelluloidartisten war.“

Stefan Feiler zum 8:8 der 3. Herren gg Tabellenführer Mülhausen
„Was für ein Spiel?!..
Mit einem am Ende für beide Mannschaften gerechten Unentschieden trennten sich gestern
am späten Abend die Mannschaften des TTV (3) und Mülhausen. Wobei man sagen muss,
dass ein Sieg auf jeden Fall klar drin gewesen wäre. Jedoch fehlte am Ende mal wieder das
nötige bisschen an Glück, weswegen es dann auch nur zum Unentschieden gereicht hat.
Positiv hervorzuheben ist auf jeden Fall die Tatsache, dass wir mal endlich positiv mit den
Doppeln gestartet sind.. Insgesamt drei Doppel gewonnen. Das Ergebnis lässt hoffen, das
man das Ziel Aufstieg dennoch vielleicht noch erreichen kann. Nächsten Freitag muss dann
allerdings auf jeden Fall ein Sieg in Union her, der nach dem guten Hinspiel aber auf jeden
Fall drin sein sollte.“

Martin Hinckers im März 2006: Geplatzte Träume, glückliche Siege

Die Rückrunde ist in vollem Gange und die sportlich sehr aktiven Cracks des TTV haben die
ein oder andere Überraschung verkraften müssen,
Die erste Herrenmannschaft schlägt sich auch nach der Karnevalspause wacker in der
Kreisliga und steht immer noch punktgleich mit den Jungs aus Tönisberg auf dem
1.Tabellenplatz. Zuletzt blieb die Mannschaft von Krankheit nicht verschont und so wurde es
im Spiel gegen Vorst sehr eng. Letztlich konnte man sich knapp mit 9-6 dank starker
Ersatzspieler (Andreas Hinckers und Gottfried Haffmans) durchsetzen.
Es folgen nun spannende Spiele am 02.04.06 gegen Anrath (Tabellendritter) und als
Höhepunkt der Saison das entscheidende Spiel um den direkten Aufstieg am 08.04.2006
zuhause gegen Tönisberg. Ab 18.30 Uhr erwarten wir viele Zuschauer zur Unterstützung in
der kleinen Turnhalle am Hohenzollernplatz.

Die 2.Herren gewann zuletzt klar und deutlich in eigener Halle gegen die Truppe aus Linn mit
9-1. Dieser Sieg könnte leider zu spät kommen. Durch unnötige Niederlagen in den letzten
Wochen haben die sechs Herren den Kontakt zur Tabellenspitze verloren und haben nur
noch theoretische Chancen auf den 2. Tabellenplatz, welcher zum Aufstieg berechtigen
würde. Wir drücken kräftig die Daumen das der Sprung von Platz 3. auf den 2.Platz noch
gelingt.

Immer noch klasse steht die 3.Herrenmannschaft des TTV in der Tabelle. Aus einem tollen
2.Platz präsentieren sich die Jungs um Markus Laurenzen stark und halten sich auch durch
Patzer der Konkurrenz auf einem Aufstiegsrang. Trotz des Ausscheidens von Andre Milch
sieht es noch gut aus. Die entscheidenden Spiele stehen hier noch aus, so dass zu diesem
Zeitpunkt noch alles aus eigener Kraft zu schaffen ist. Mit einer gehörigen Portion Glück
können auch die Punkte gegen den Tabellenführer aus Mülhausen nach St.Hubert gehen,
was eine kleine Vorentscheidung wäre.

In der Bezirksklasse stehen unsere Damen immer noch sehr gut da. Bettina Louven steht mit
ihren Mädels auf einem achtbaren 5.Tabellenplatz und haben lediglich 4 Punkte Rückstand
auf den 2.Tabellenplatz. Zuletzt gab es ein unglückliches Unentscheiden gegen die Damen



aus Walsum.

Der 17. Spieltag:

Martin Hinckers zum 9:6 Sieg der 1. Herren gg TV Vorst
"Ein packendes und nervenaufreibendes Spiel. Kurzfristig nicht antreten konnten Andreas
Schwander und Uli Molowitz. Vorst das erste mal komplett (komisch: Warum passiert uns
das immer ;-). Andreas Hinckers und Haffi spielten Ersatz. Nach den Doppeln, von denen nur
eins ein "Richtiges" war, stand es schon 0-3 aus unserer Sicht! Das erhöhte den Druck auf
uns ! Bis zur Mitte des Spiel liefen wir dauerhaft einem Rückstand hinterher. Ab 5-5 lief es
dann besser: Martin Hinckers konnte gegen Ralf Biensfeld nach Jahren doch mal gewinnen
und Andreas Hinckers und Gottfried Haffmans holten dann unten die entscheidenden
Punkte! Jedem von uns sind nach dem Spiel wohl Felsbrocken vom Herzen gefallen.
Knappe Kiste, zum Teil starke Vorster aber unterm
Strich ist der Aufstieg aus eigener Kraft noch zu packen! "

Michael Kursawa zum 9:5 Sieg der 3. Herren in Schiefbahn
Das Spiel gegen Schiefbahn kann ein weiters Kapitel im Buch der Kuriositäten schreiben.
Bis kurz vor Anschlag standen beide Teams mit nur fünf Spieler an der Platte. Da keiner
weiß, wie die Spiele gewertet werden sollen ("Geht das Spiel jetzt nur bis 6 Punkte ??),
haben sich die Sportkameraden aus Schiefbahn entschlossen noch ein wenig zu
telefonieren, um noch einen 6. Spieler zu organisieren. Dies ist auch gelungen. Trotz unserer
5 Mann, konnte das Spiel mit 9:5 gewonnen werden. Neben den zwei kampflos verlorenen
Spielen, mussten nur Laurenzen/Greven im Doppel und Mano Link zweimal im oberen
Paarkreuz gratulieren.

Der 16. Spieltag:

Martin Hinckers zum 9:4 Sieg der 1. Herren gg Falken Moers
"In der Hinserie verloren wir nach über 1 1/2 Jahren wieder mal ein Match gegen gerade
diese Mannschaft aus Falken Moers mit 7-9. Unangenehme Spielweise mit vielen
Abwehrspielern höheren Alters. Wir gingen hochkonzentriert zu Werke und eine gewisse
Anspanung war bereits vor dem Spiel zu spüren. Nach den Doppel stand es dann 2-1 für
uns. Nur Schwander/Hinckers mussten sich sehr knapp im 5ten Satz mit 11-9 geschlagen
geben. In den Einzeln folgte eine größtenteils Überzeugender Auftritt der St.Huberter. Nur
Violonchi, Molowitz und Gehlen mussten sich knapp geschlagen geben. Ein toller, deutlicher
Sieg der 1.Herren mit 9-4 über den Tabellendritten, wodurch es nur noch einen Zweikampf
im den Aufstieg gibt. Der Showdown ist startet wohl am 08.04.2006 in St.Hubert gegen den
Zweiten aus Tönisberg!"

Michael Kursawa zum 8:8 der 3 Herren gg KLC Kempen
Die 3. Mannschaft spielt nur 8:8 unentschieden im Lokalderby gegen Kempen.
Ausschlaggebender Punkt war, wie schon in der ganzen Rückrunde zu beklagen, die
erschreckende Doppelbilanz. Weder Link/Feiler noch Laurenzen/Greven konnten Ihre
Doppel gewinnen. Nur Kursawa/Louven konnten hier überzeugen. Auch das abschließende
Doppel (Laurenzen/Greven) ging verloren.
Weiter konnten die Herren Laurenzen (1:1), Link (1:1), Kursawa (2:0), Greven (1:1), Feiler
(2:0) und Martens (0:2) nur 7 Einzelsiege erringen. Die Aufstiegschancen sind hiermit, nach
dem Sieg von Rheinkamp gegen Mülhausen, gegen Null gesunken. 

Der 15. Spieltag:
Bettina Louven zum Damenspiel gg Rees-Groin
Haben gegen den Tabellen-Vorletzten Rees-Groin erwartungsgemäß klar mit 8:1 gewonnen.
Nur Bettina und Regina haben ihr Doppel "verpatzt".



Bei dem klaren Ergebnis fiel noch nicht mal ins Gewicht, daß Felizitas gefehlt hat. Ihre
Verletzung dauert leider noch mindestens 1-2 Wochen, so daß das nächste Spiel wohl
schwierig werden wird.

Martin Hinckers zum Spiel gegen TV Moers
"Eindeutige Ausgangsposition im Vorfeld. Tabellenerster gegen den Tabellenletzten.
St.Hubert ohne Ulli Molowitz (wg. 50 Geburtstag - Herzlichen Glückwunsch von uns) aber mit
Willfried Kaeten.
Ein toller Ersatzmann wie sich bereits im Doppel mit Michael Gehlen zeigte.
Nur Andreas Schwander und Martin Hinckers mußten im Doppel einen 0-2 Satzrückstand
aufholen. Im Anschluß gab es kaum
spektakuläre Spiele. Ein deutliches Ergebniss von 9-0 für den TTV und alle konnten schnell
zur Feier nach St.Tönis !
Anmerkung am Rande: Schön das das Motorola Razer V3 so flach ist. "

Andreas Hinckers zum Spiel der 2. Herren gegen Turnerschaft 1872:
Spitzenspiel gegen Turnerschaft 1872 endete mit einem enttäuschenden 8:8, da 7:3
Führung. 
Haffmans 1:1, Hinckers 1:1, Hansen 1:1, Regert 0:2, Scholz 2:0, Kaeten 0:2, Doppel 3:1
Zu Beginn wurden alle Doppel gewonnen. Im ersten Durchgang mussten nur Regert und
Kaeten gratulieren.
Im zweiten Durchgang konnte nur Scholz überzeugen. Sonstige Einzel und das
Schlussdoppel, Hinckers/Hansen, gingen an 1872.
Das Glück das wir am Anfang hatten fehlte uns am Ende.
Nun muss Homberg (1) gegen 1872 (zweiter mit 7 Verlustp. ) gewinnen und wir (dritter mit 9
Verlustp.) gegen Homberg gewinnen. 
Im direkten Vergleich sind wir besser (9:5, 8:8). 

Willi Scholz zum Spiel der 2. Herren gegen Turnerschaft 1872:
" Nachdem wir beim letzten Spiel gegen Oppum einen neuen Rekord aufgestellt haben (9:0
in 50 Minuten), wird wohl unser Spiel
gegen Turnerschaft 1872 auch in die Rubrik Rekorde einfliessen. Nach einer 7:2 Führung
noch 8:8 unendschieden in 3Std.15Min.
Im Fussball würde man sagen: 1.Halbzeit hui..., 2.Halbzeit pfui...
Doppel 2:2, Haffmans 1:1, Hinckers A. 1:1, Hansen 1:1, Regert 0:2, Scholz 2:0, Kaeten 1:1.
Aufstiegschancen sind damit erheblich gesunken. "

Michael Kursawa zum Spiel der 3. Herren in Hüls:
Es gibt auch Vereine, wo es noch chaotischer läuft wie bei uns. Hüls trat nur mit 3
Stammspielern und 3 Jugendlichen an. Da Mano kurzfristig die Teilnahme an dem Spiel in
Hüls absagen musste, standen wir bis kurz vor Anschlag nur mit 5 Spieler parat. Gott sei
Dank war Andre Milch mal wieder so flexibel um uns tatkräftig zu unterstützen. Somit wurde
es eine ganz klare Angelegenheit für den TTV. Milch/Kursawa und 
Lauzenzen/Greven konnten zum Start die Doppel gewinnen. Nur Kempkens/Martens
mussten den Gegnern gratulieren. Milch, Laurenzen, Kursawa (je 2 Einzel) und Greven (1
Einzelerfolg) komplettierten die neun benötigen Punkte zum Sieg. Leider mussten Kempkens
und Martens auch hier Ihren Gegner zum Sieg beglückwünschen. Demnach klarer 9:3 Sieg
für den TTV.

Herbstspaziergang im Frühjahr am 5.02.2006!
Am Sonntag den 05.02.2006 ist es endlich wieder so weit: Die traditionellste Veranstaltung
des TTV - der Herbstspaziergang - startet rund um das Kendeldorf. Alle Spieler mit Familien,
Freunde und Bekannte des St.Huberter Tischtennisvereins sind herzlich willkommen, wenn
es gilt ein paar schöne Stunden im Kreise von Freunden zu verbringen. Start ist mitten in
St.Hubert auf dem Marktplatz um 9.30 Uhr. Auf alle Teilnehmer wartet ein Überraschungsziel
am Ende des Ausflugs!"



Der 14. Spieltag:

Martin Hinckers zum Spiel der 1.Herren in Bockum
"Das erwartet schwere Spiel. Bockum in Bestbesetzung. Provokationen bereits vor dem
Spiel und dies auch im weiteren Verlauf immer wieder gerne durch die Hendricksbrüder.
Nach den Doppeln stand es hochverdient 3-0 für den TTV und das Spiel verlief auch weiter
sehr erfolgreich bis zum 7-1. An dieser Stelle stellten sich kleinere Probleme ein, Martin
Hinckers spielte schlecht und auch Michael Gehlen ud Andreas Schwander konnten ihre
Spiele nicht gewinnen. Den entscheidenden Punkt holte dann Georg Violonchi zum 9-4 Sieg
für die St.Huberter. Fazit: Deutlicher Sieg gegen unmögliche Bockumer - Aufstieg weiter
möglich!"

Willi Scholz zum Spiel der 2.Herren gg. Oppum
"Wir hatten ein schweres Spiel erwartet. Aber es wurde eines der kürzesten meiner Karriere:
9-0 nach 50min. Selten erlebt. Es sah fast so aus als wollten alle Beteiligten schnell nach
Hause um den Pokalfight Mainz gegen Bayern München zu verfolgen!"
Andreas Hinckers zum Spiel der 2.Herren gg. Oppum
Das Spiel endete 9:0, Oppum ist und war letzter der Tabelle mit insgesamt 9 gewonnenen
Einzelspielen.

Markus Laurenzen zum Spiel der 3.Herren gg. Falken Rheinkamp
Leider unglücklich mit 7 : 9 verloren. Wieder einmal waren die Doppel ausschlaggebend (1 :
3). Wir haben uns nach einem zwischenzeitlichen 2 : 6 auf 7 : 6 vorgekämpft, doch wie in
jedem Spiel der bisherigen Rückserie fehlte uns am Ende wieder einmal das Glück.
Doppel 1 : 3, Oben 2 : 2, Mitte 3 : 1, Unten 1 : 3

Tina Louven zum Damenspiel in Kellen:
Nachdem wir letzte Woche viel Glück hatten und überraschend gewinnen konnten, war es
diese Woche leider umgekehrt:
Felizitas hat sich ein Tag vor dem Spiel verletzt, so daß ich kurzfristig keinen Ersatz mehr
finden konnte. So fuhren wir zu Dritt nach Kellen und haben auch erwartungsgemäß
verloren. Der Endstand war 5:8 --- was bei nur 3 Spielerinnen natürlich trotzdem ´ne gute
Leistung war --- 
Insgesamt ist unser kleiner Punktvorsprung nun wohl weg, so daß jetztwieder alles offen ist.
Ob Felizitas beim nächsten Spiel wieder dabei sein kann ist auch fraglich. Es bleibt also
spannend!

Der 13. Spieltag:

Martin Hinckers zum Spiel der 1.Herren gegen Falken Rheinkamp
" Ganz klare Kiste für uns. Rheinkamp nur mit 5 Mann angetreten. Wir waren durchweg in
schlechter Verfassung, aber konnten dann doch deutlich durch die starke Dezimierung der
Gästemannschaft mit 9-0 gewinnen. Für uns ist noch alles drin, nächste Woche folgt ein
erstes härteres Spiel gegen die Mannschaft aus Bockum - am Samstag 28.01.2006 in der
neuen Halle der Bockumer."

Andreas Hinckers zum Spiel der 2. Herren in Traar (5:9)
Aufstieg weg?
mit Hinckers 2:0, Hansen 1:1, Scholz 1:1, Regert 0:2, Büchler 0:2, Kaeten 0:1
Doppel Scholz - Regert 0:1, Hinckers - Hansen 1:0, Kaeten - Büchler 0:1
ein 8:8 wäre drin gewesen, Kaeten hatte vorgezogenes Einzel bereits gewonnen.
Tina Louven zum Damenspiel gg Schaephuysen:
Wir haben gegen Schaephuysen sensationell 8: 4 gewonnen. Die letzten Spiele gingen
immer mehr oder weniger eindeutig an Schaephuysen, so daß wir gestern keine Siegchance
erwartet hatten --- zumal unsere Nr. 2 (Sylvia Weißenborn) fehlte.



Zu unserem Glück fehlte bei Schaephuysen aber auch eine Spielerin ( Nr.3) und die anderen
hatten einen schlechten Tag erwischt:
Felizitas und Bettina punkteten beide überraschend gegen die Nr. 1 und auch unsere
Ersatzspielerin Regina Przibilla konnte einen Sieg beitragen. Somit zogen wir plötzlich ab
dem 3:3 davon, führten 7:3 und waren nicht mehr einzuholen.
Die Punkte holten: Bettina 2:1, Felizitas 2:0, Gabi 2:1, Regina 1:1, Doppel 1:1

Die Rückrunde hat begonnen:

Martin Hinckers zum 1.Spiel der Rückrunde der 1. Herren in Hüls
"Ein deutlicher 9-1 Sieg für den TTV. Hüls komplett und seit langem wieder in
Bestbesetzung. Aber viel Ärger innerhalb der Hülser Mannschaft. Wir ohne Michael Gehlen
(mit Moppet unterwegs). Nur eine sehr, sehr knappe Doppelniederlage von Molowitz/Scholz
(spielten das erste Mal zusammen) mit 11-8 im 5ten Satz. Willi Scholz brachte als Ersatmann
eine tolle Leistung und konnte sein Spiel trotz 0-2 Satzrückstand noch gewinnen. Uli
Molowitz bestrafte die Hülser Nr.6 mit einem 11-0 Satz - Höchststrafe ! Anschließend gings
noch gemütlich auf ein Kaltgetränk ins Haus Wahlen auf dem Hülser Marktplatz."
Bettina Louven zum Damenspiel gegen Borth 8 : 5
Nachdem das Hinspiel klar mit 2 : 8 verloren ging, war das Glück diesesmal auf unserer
Seite: Borth trat ohne die Spielerin Nr. 1
an, so daß wir ab dem zweiten Drittel des Spieles davon ziehen konnten.
Dadurch haben wir jetzt (vorübergehend) den 2. Tabellenplatz. 

Tischtennisminimeisterschaften in St.Hubert
Kids spielen um den mini-Meister-Titel

Die Kleinsten sind in St.Hubert zumindest einen Tag lang die Größten. Am 29.01.2006 um
10.00 Uhr wird unter der Regie des TTV St.Hubert in der kleinen Turnhalle am
Hohenzollernplatz der Ortsentscheid der St.Huberter Mini-Meisterschaften 2005/06 im
Tischtennis, der größten Breitensportaktion im deutschen Sport, ausgespielt.
Mitmachen bei den mini-Meisterschaften dürfen alle sport- und tischtennisbegeisterten
Kinder im Alter bis zwölf Jahre; mit einer Einschränkung: Die Mädchen und Jungen dürfen
vorher noch nie am offiziellen Spielbetrieb, also zum Beispiel an Meisterschafts-,
Pokalspielen, Turnieren oder Ranglisten teilgenommen haben, sowie weder Spielerpass
noch Spielberechtigung besitzen. Im Klartext: Auch wer bislang noch nie einen Schläger in
der Hand hatte, aber gerne einmal erste Erfahrungen mit dem schnellsten Ballsport der Welt
sammeln möchte, ist herzlich eingeladen mitzuspielen. Den Schläger stellt der
Tischtennisverein St.Hubert gerne zur Verfügung.
Anmeldungen nehmen wir bis 9.45 Uhr entgegen und du hast bereits ab 9.30 Uhr die
Chance dich in der Halle schon mal umzugucken und ein paar Bälle übers Netz zu spielen.
Vorab Informationen über www.ttv-st-hubert.de oder 02152 – 7391 (Dr.Michael Gehlen)
Sei dabei – wir freuen uns auf Dich !!!



3er Pokal auf Bezirksebene

Am 07.01.2006 spielten Goerg Violonchi, Andreas Schwander und Werner Hinckers im 3er
Pokal für den TTV. Nach einem tollen Sieg auf Kreisebene traf man auf starke Gegner aus
den höheren Klassen. Das erste Spiel konnten die drei St.Huberter noch mit 4-3 gewinnen
und spielen im Finale gegen den Ausrichter Borussia Mönchengladbach. In der Halle waren
es nur knapp 15 Grad, was unseren Herren sehr zu schaffen machte. Die Gastgeber
schienen mit diesem Heimvorteil gut zurecht zu kommen und siegten nach 3-3
Zwischenstand knapp 4-3 gegen die tapfer kämpfenden Spieler aus dem Kendeldorf. Dies 
bedeutete das vorzeitige Ende im 3er Pokal. Dennoch ein fabelhafte Leistung der
1.Mannschaft des TTV.

Herbstmeister kommt aus St.Hubert

Einmal Herbstmeister, zweimal Vizeherbstmeister und ein toller 3.Platz. Das ist die sportliche
Bilanz der Seniorenmannschaften des TTV St.Hubert nach der Hinrunde 2005/06. Eine
klasse Leistung aller Aktiven mit der in dieser Form niemand gerechnet hat. Im TTV erreicht
und bewegt man etwas! 
Sieger im Topspiel der Kreisliga Gruppe B und damit neuer Tabellenführer sind die sechs
Herren der ersten Mannschaft des TTV St.Hubert: Michael Gehlen, Werner Hinckers,
Andreas Schwander, Martin Hinckers, Georg Violonchi und Uli Molowitz haben mit einer
super Leistung am Freitag den 25.11.2005 den Sieg nach St.Hubert geholt. Spannende
Spiele mit sensationellen Ballwechseln und mitfiebernde Zuschauer - nach knapp 3 ½
Stunden Tischtennis hieß es 9-6 für den TTV. In der Woche drauf folgte ein 9-3 Sieg über
Linn und somit stand der Herbstmeister fest. Punktgleich mit Tönisberg, aber auf Grund des
direkten Vergleich Tabellenführer – die 1.Herren des TTV. (siehe Foto)

Vorne v.l.:Michael Gehlen, Ulrich Molowitz,, Georg Violonchi, Martin Hinckers
hinten v.l: Werner Hinckers, Andreas Schwander

Hinzu kommt ein toller Sieg auf Kreisebene im 3er-Pokal und die gleichzeitige Qualifikation
zur Runde auf Bezirksebene.

Die 2.Herrenmannschaft des TTV legte ebenfalls eine tolle Halbserie hin und steht in
aussichtsreicher Position auf dem zweiten Tabellenplatz. In der 2.Kreisklasse Gr. A stehen
lediglich die Herren aus Homberg vor den „Jungs“ vom TTV. Ein Aufstieg am Ende der
Saison scheint möglich, allerdings gibt es weitere Teams welche punktgleich ebenfalls auf



den Aufstieg hoffen. Da liegt noch ein hartes Stück Arbeit vor unserer Zweiten.
Eine kleine Sensation lieferte bisher die 3.Herrenmannschaft in der 2.Kreisklasse. Nach der
Hinrunde findet man die Mannschaft auf einem sensationellen 2.Tabellenplatz, welcher zum
Aufstieg berechtigen würde. Die Mannschaft begründet ihren Erfolg mit einem tollen
Teamgeist sowie starken Doppelpärchen und hat nun ganz klar den 2.Tabellenplatz hinter
der „Übermannschaft“ Mülhausen als Saisonendziel vor Augen.

Über den Kreis hinaus präsentieren sich unsere Damen in der Bezirksklasse richtig gut.
Nach zwischenzeitlicher Durststrecke und einem abrutschen auf den achten Tabellenplatz
haben sich die Ladys gefangen und sich nach mehreren Siegen und einem abschließenden
Unentscheiden gegen Sonsbeck auf einem tollen 3.Tabellenplatz eingefunden. Hier steht
man punktgleich mit den Damen aus Kleve und hat lediglich 4 Punkte Rückstand auf den
Tabellenführer aus Bockum.

Der TTV kann stolz auf die Leistungen der einzelnen Mannschaften sein und hofft auf eine
erfolgreiche Rückrunde mit der einen oder anderen Sensation, die durchaus in der Luft liegt.

Allen Mitglieder und Freunden des Vereins wünschen wir geruhsame Festtage und einen
guten Start ins neue Jahr 2006.

ERGEBNISSE der JUGEND-Vereinsmeisterschaften 2005

Am 16. und 17. Dezember 2005 haben die diesjährigen Jugend-Vereinsmeisterschaften
stattgefunden. 
Die Klassen wurden dabei nicht nach Alter, sondern nach Spielstärke und
Trainingsgruppenzugehörigkeit eingeteilt. Doppel wurde nicht gespielt. Alle Jugendlichen
erhielten außerdem beim Training auch die übliche, kleine Weihnachtsgabe
  
Hier die Ergebnisse
Jugend A:
1. Mirco Scheffler
2. Ferdinand Mommertz
3. Joscha Prießen
 
Schüler B 
1. Christopher v.d. Flierdt
2. Konstantin Kerl
3. Johannes Kerl

 
Schüler C
1. Johannes Kerl
2. Rebecca Rothe
3. Lara Rodday



Titel im Pokal nach St.Hubert geholt
Kurz vor Weihnachten haben sich die St.Huberter Tischtennisspieler sportlich selber ein
tolles Weihnachtsgeschenk gemacht. An zwei packenden Tischtennistagen (17. und
18.12.2005) gewannen Michael Gehlen, Andreas Schwander und Werner Hinckers alle
Spiele in der Endrunde des 3er-Pokals auf Kreisebene und holten den Titel in das
Kendeldorf.

Gruppe 4
Halbfinale:
TV Vennikel – FREILOS
TTV St. Hubert - TTF Rhen. Königshof 4:1
Endspiel:
TTV St. Hubert - TV Vennikel 4:0

Die 4 Gruppensieger erreichen die Endrunde

Endrunde:
Sonntag, den 18.12.05 - 10 Uhr - TH: Erprathsweg,
Halbfinale: 
DJK Teut. St. Tönis - VfL Rheinhausen 1:4
TTV St Hubert - TTC Schaephuysen 4:1

Endspiel: TTV St. Hubert - VfL Rheinhausen 4:1

10 Fragen an die 3.Herrenmannschaft des TTV St.Hubert 
Die dritte Herrenmannschaft des Tischtennisvereins zählt zu den ganz großen
Überraschungen der Hinrunde. Mit tollen Leistungen und gut funktionierender Mannschaft
hat sich die Truppe in der 2.Kreisklasse auf einen sensationellen 2.Tabellenplatz nach der
Hinrunde vorgespielt. Sollten Andre Milch, Markus Laurenzen, Manolito Link, Michael
Kursawa, Guido Greven, Stefan Feiler, Friedhelm Louven, Marcel Brouns weiterhin
überzeugen, liegt hier eine Sensation - der Aufstieg - in der Luft. Grund genug einmal bei
unserer Dritten etwas genauer nachzufragen:

Interview geführt mit Markus Laurenzen

1. Wie würdet Ihr den bisherigen Saisonverlauf für Euch in der 2.Kreisklasse beschreiben? 
Ein wenig überraschend. Zu Beginn der Serie hätten wir nicht damit gerechnet, dass ein
Aufstiegsplatz zu erreichen wäre.

2. Wie formuliert Ihr euer Saisonziel ? 
Konsequent unseren 2. Tabellenplatz halten, und die im Hinspiel verlorenen Spiele, in Siege
umwandeln.

3. Würdet Ihr einen oder mehrere Spieler auf Grund seiner/ ihrer Leistungen herausheben?
(Topdoppel/Topeinzelspieler)
Die ganze Mannschaft hat gut gespielt. Herauszuheben sind unsere guten
Doppelleistungen !

4. Ihr habt in der bisherigen Saison eine tolle Leistung gezeigt und steht zu Recht auf dem
2.Tabellenplatz. Wo liegt das Geheimnis eures Erfolgs ?
Nur in der Gemeinschaft ist man stark. Hatte ein Spieler mal ein schlechten Tag erwischt, so
haben die Anderen "das Eisen aus dem Feuer ziehen können"



5. Was macht Ihr nach dem Spiel ? 
Gute Frage. Meistens trennen sich die Wege nach dem Spiel. Es kommt aber auch vor, dass
wir nach dem Spiel noch gemütlich was trinken gehen. 

6. Gibt es für die 3.Herren auch gemeinsame Aktivitäten neben dem Tischtennis ?
Eigentlich weniger. Guido und ich gehen schon mal in die Sauna. Wir hoffen darauf, dass wir
irgendwann mal wieder eine Mannschaftsfahrt machen könne. Das wichtigste ist, dass die
Chemie in der Truppe stimmt, zudem haben die meisten von uns Familie, so dass man eh
nicht so flexibel ist.

7. Wie sehen die Zukunftsplanungen der 3.Herren des TTV aus ?
Eine möglichst schlagkräftige Truppe zu behalten, um das Ziel 2. Tabellenplatz zu realisieren.

8. Wie haltet Ihr Euch in Sommer- und Winterpause fit ?
Gar nicht !!

9. Wie fühlt Ihr euch im TTV St.Hubert ? Gibt es Anregungen der Dritten ? 
Wer sich einmal den " Virus " TTV St. Hubert eingefangen hat, kommt davon nicht mehr los.
Anregung: Die Trainingsbeteiligung könnte ein wenig besser sein. Ha ha ha !!

10. Was wollte uns die 3.Mannschaft immer schon mal sagen ?
Es nervt mittlerweile, dass immer davon gesprochen wird, wie schwach unsere Gruppe ist (2.
KK Gruppe B). Wir können doch nichts dafür! Diese Misstöne kommen nicht nur aus
unserem Verein, sondern auch von Spielern anderer Vereine. Man traut sich schon gar nicht
mehr zu sagen, in welcher Gruppe man überhaupt spielt. Geschehen (durch einen Spieler
von 1872 Krefeld) bei Holger Anders !"

3er-Pokal Endrunde steigt in St.Hubert
Am 17.12.2005 ab 15 Uhr findet die Endrunde des 3er-Mannschaftspokal im Kreis Krefeld
unter anderem in St.Hubert statt.
In der kleinen Turnhalle am Hohenzollernplatz treten die Herren der ersten Mannschaft des
TTV gegen die Teams aus Uerdingen, Königshof und den Gewinner der Vorrunde aus
Vennikel an. Sollten die St.Huberter aus diesen Duellen als Sieger hervorgehen stehen sie
am 18.12.2005, nur einen Tag später ab 10 Uhr im Finale im den Kreispokal der 3er
Mannschaften.

Hier der Spielplan und die übrigen Begegnungen:

3.Runde: Kreisliga + Sieger 2.Runde - Samstag, den 17.12.05 - 15 Uhr

Gastgeber beteiligte Mannschaften Sieger der 2.Runde
Gruppe 1: Schaephuysen Straelen I, Tönisberg I Kempener LC , TTC Homberg II
Gruppe 2: Neukirchen Rheinhausen I, Turnerschaft I TTC BW Krefeld
Gruppe 3: Vorst I Teutonia I, Strümp, Bockum I DJK VfL Willich , TS 1872

Krefeld II
Gruppe 4: St. Hubert Bayer I, Renania TV Vennikel



Die 4 Gruppensieger erreichen die Endrunde, die am Sonntag, den 18.12.05 - 10 Uhr – in
Tönisberg TH: Erprathsweg, stattfindet.

Der 10. Spieltag
Martin Hinckers zum Spitzenspiel der Kreisliga: VFL Tönisberg – TTV St.Hubert 6-9
Sieger im Topspiel der Kreisliga Gruppe B und damit neuer Tabellenführer sind die sechs
Herren der ersten Mannschaft des TTV St.Hubert: Michael Gehlen, Werner Hinckers, Andreas
Schwander, Martin Hinckers, Georg Violonchi und Uli Molowitz haben mit einer super Leistung
am Freitag den 25.11.2005 den Sieg nach St.Hubert geholt. 
Von Beginn an herrschte eine tolle Stimmung in der Halle und der Rahmen mit knapp 30
Zuschauern, darunter mindestens die Hälfte Anhänger des TTV St.Hubert, war diesem Spiel
würdig.
Hochkonzentriert starteten die St.Huberter furios. Nach den Doppeln stand es 2-1 für den TTV.
Nur knapp im 5ten Satz mussten sich Gehlen/Molowitz geschlagen geben. Äußerst deutlich
gewann in der Folge Werner Hinckers gegen die Nr.1 (Belles) aus Tönisberg und auch Michael
Gehlen konnte sein Einzel gegen die Nr.2 (Heukeroth) gewinnen. Zwischenstand: 4-1 für den
TTV. In der Mitte verlor Martin Hinckers sein Einzel und Andreas Schwander konnte ein einem
packenden Spiel gegen die Nr.4 (Jüdes) nach deutlichem Rückstand den Punkt doch noch im
5ten Satz nach St.Hubert holen. Im unteren Paarkreuz konnte Georg Violonchi gegen die Nr.6
(Golnik) klar gewinnen und Uli Molowitz verlor gegen die noch ungeschlagene Nr.5 (Lethmann).
Stand: 6-3.
Es folgten spannende Spiele mit sensationellen Ballwechseln. Michael Gehlen kämpfte trotz
auftretender Rückenbeschwerden die Nr.1 nieder und holte den siebten Punkt. Werner
Hinckers sah im Verlaufe des Spiels gegen die Nr.2 schon wie er sichere Sieger aus, verlor
dann doch noch knapp im 5ten.
In der Mitte gewann Andreas Schwander deutlich sein Spiel und Martin Hinckers kam gegen die
Nr.4 kaum ins Spiel und verlor auch sein zweites Einzel. Stand: 8-5 für den TTV.
Nun folgte das auf Grund der Ausgangssituation interessanteste Spiel. Georg Violonchi gegen
die Nr.5: beide Spieler als Einzige in der Kreisliga noch ohne Spielverlust. Eine Serie musste
reißen. In einem spannenden Spiel hatte die St.Huberter Nr.5 nach toller Leistung knapp das
Nachsehen. Es stand nun 8-6 für den TTV und Uli Molowitz trat im letzten Einzel gegen den
Spieler Golnik an. Sieg oder Schlußdoppel ?
Es wurde dramatisch: lange Ballwechsel, knappe Sätze und mitfiebernde Zuschauer. Uli
Molowitz machte nach starker Leistung den Sieg für St.Hubert perfekt und wurde zum
Matchwinner! Nach knapp 3 ½ Stunden Tischtennis hieß es 9-6 für den TTV.
Nachdem wir die letzten sommerbereiften Autos durch den aufkommenden Schneesturm über
die steile Schulhofauffahrt manövriert hatten wurde mit den Tönisbergern gemeinsam in der
Alten Scheune der Sieg gefeiert.

Im letzten Spiel am 10.12.2005 können die sechs Herren im Heimspiel gegen Linn den
Herbstmeistertitel perfekt machen.

Der neunte Spieltag
Martin Hinckers zum Spiel gegen Anrath:
Das Spitzenspiel des 9. Spieltags. Wir Tabellenzweiter gegen Anrath, Tabellendritter. St.Hubert
hochkonzentriert von Beginn an. 3 zu 0 nach den Doppeln und kein einziger Satzverlust.
Traumstart gegen starke Anrather. Oben dann 1-1, Werner Hinckers verliert nach indiskutabler
Leistung gegen die Nummer eins aus Anrath mit 1-3 Sätzen. Martin Hinckers gewinnt knapp mit
14-12 im 5.Satz, alle weiteren Spiele recht eindeutig an St.Hubert. Ergebnis: 9 zu 1 für die
1.Herrenmannschaft des TTV. Ein toller Sieg. Nächste Woche Freitag, 25.11.2005 folgt das
sportliche Highlight der Hinrunde 2005/06. Beim Spiel des Tabellenersten Tönisberg wollen wir
versuchen 3 Punkte über den Berg zu retten, die Tabellenspitze erobern und somit den



Herbstmeistertitel nach St.Hubert holen. Wir hoffen auf rege Unterstützung durch Zuschauer
aus dem Kendeldorf.

Andreas Hinckers zum Spiel der 2ten in Neersen:
"Das Spiel endete 9:4 für uns.Wir waren in guter Besetzung mit Haffmans, Hinckers, Regert,
Scholz, Kaeten und Milch. Der Sieg war zu keiner Zeit gefährdet. Doppel 2:1, Oben 3:1, Mitte
3:1, Unten 1:1 "

Michael Kursawa Kommentar zu Spiel gegen Willich :
Glanzloser, ungefährdeter 9:0 Sieg gegen die 4. Mannschaft aus Willich.
Auf diesem Weg nochmals die besten Genehsungswünsche an den Sportkameraden Adolf
Kleinen.
Mit dem Ergebnis der Hinrunde können wir sehr zufrieden sein. Die Verteidigung des guten 2.
Platzes in der 2.KK Gruppe B ist das grosse
Ziel der Rückrunde. Hierbei müssen die Niederlagen der Hinrunde gegen Rheinkamp und
Osterath in Siege umgemünzt werden.

Markus Laurenzen zum Spiel gegen Willich.
Wie auch schon vorher erwartet, wurde die Mannschaft von Willich nicht zum Stolperstein. Die
Akteure um "TT-Urgestein" Adolf Kleinen hatten zu keinem Zeitpunkt die Hoffmung, das Spiel
ein wenig ausgeglichener zu gestalten. Trotzdem kamen ein paar schöne Spiele zustande,
zudem war es ein ausgesprochen faires Spiel. Zu keinem Zeitpunkt gab es Beleidigungen oder
änliches. Dies ist ja nicht unbedingt alltäglich - Spinner gibt es ja auch in der 2 KK.

Saisonverlauf 2005 / 2006

Für ein aussagekräftiges Fazit ist es zu diesem Zeitpunkt der Saison mit Sicherheit noch etwas
zu früh, aber es lassen sich doch einige Trends erkennen, die Anlass zur Freude geben.
Zwar ist es in den letzten Tagen und Wochen etwas dünner um die Personenstärke an
Trainingsabenden bestellt, aber rein sportlich scheint dies keine Auswirkungen auf den
Spielbetrieb zu haben. 

An dieser Stelle eine kurze, persönliche Anmerkung: Zur Erinnerung - Wir trainieren immer
Dienstag und Donnerstag. Sicherlich ist es schwieriger bzw. umständlicher geworden die Halle
zu erreichen, seit uns ein großes grünes Metalltor den Weg 5 Meter vor dem Ziel versperrt.
Aber dies sollte die Aktiven nicht daran hindern sich auch unter der Woche sportlich zu
betätigen. Schließlich finden ja auch unsere Gästemannschaften, wenn auch immer öfter bzgl.
eben angesprochenem Tor etwas verspätet unser Trainings- und Spielgelände.

Weiter im Text. Unsere Mannschaften im Seniorenbereich präsentieren sich bisher recht
ordentlich. Die erste Herrenmannschaft des TTV steht auf einem guten 2. Tabellenplatz in der
Kreisliga Gr.B und kann weiterhin vom Aufstieg träumen. Zwar verloren die sechs Herren nach
knapp 1 ½ Jahren ihr erstes Tischtennisspiel gegen Falken Moers knapp mit 9 zu 7 in eigener
Halle, können aber durch einen Sieg im wohl vorentscheidendem Spiel am 25.11.2005 zum
Tabellenführer aus Tönisberg nach Punkten gleichziehen. Somit haben es die Sechs sportlich
noch in eigener Hand aufzusteigen.
Sehr gut schlagen sich unsere Herren der 2.Mannschaft in der 2.Kreisklasse Gr.A. Nur einen
Punkt hinter dem Tabellenführer aus Homberg rangieren die Sechs auf einem hervorragendem
2.Tabellenplatz. Zuletzt konnte nach einem zwischenzeitlichen 3 zu 5 Rückstand das Spiel
gegen BlauWeiß Krefeld sogar noch gedreht werden und wurde letztendlich 9 zu 5 gewonnen.
Nicht zuletzt spiegelt diese Leistung den guten Teamgeist untereinander wieder – vielleicht lieg
hier eine kleine Sensation zum Ende der Saison in der Luft.
Überraschend stark spielt die 3.Herrenmannschaft des TTV in der anderen Gruppe der
2.Kreisklasse. Auf dem dritten Tabellenplatz stehend konnten die sechs Spieler um Markus
Laurenzen bereits 8 Punkte auf der Habenseite verbuchen und sind immerhin punktgleich mit



dem Tabellenzweiten. Lediglich dem ungeschlagenen Tabellenführer aus Mülhausen musste
man sich zuletzt deutlich mit 2 zu 9 geschlagen geben. Markus Laurenzen kommentierte das
Spiel wie folgt: 
„Nach einem verpatzten Beginn mit 0:3 Doppeln konnten wir den Rückstand nicht mehr
aufholen. Wir kamen zwar auf 2:4 ran, jedoch verlor Mühlhausen danach nur noch einen Satz.
Herausragender Akteur war der Spieler Felberg, der keinen einzigen Satz abgeben mußte.
Noppen und Antispiel machen es möglich. Desweiteren muß man sagen, das Mühlhausen wohl
mit Abstand das beste Team in unserer Gruppe ist.“
Unsere Damen werden nach einem sehr erfolgreichen Saisonstart mit Plätzen im oberen
Tabellendrittel langsam etwas flügellahm. Mit 8 zu 6 Punkten steht die Truppe um Bettina
Louven auf dem 8.Tabellenplatz, hat aber noch mächtig Luft zu den Abstiegsrängen um muss
keineswegs um den Klassen erhalt in der Bezirksklasse bangen. Zuletzt ging es mit einem 8 zu
4 Sieg gegen Rhenania Kleve schon wieder bergauf – eine super Leistung, immerhin sind die
Damen aus Kleve Tabellenzweiter.

Der achte Spieltag
Martin Hinckers zum Spiel in Königshof ( I. Herren ; Kreisliga)
" Eine eindeutige Kiste aus St.Huberter Sicht. Königshof ohne 1-3 und nur selten zur
Gegenwehr bereit. Enges Match dennoch von Michael Gehlen gegen die Nr.1 (Sieg im 5. Satz)
- tolles Spiel. Unterirdische Leistung von Martin Hinckers im Einzel. Georg Violonchi mit
muskulärer Verletzung im rechten Unterschenkel im Doppel. Trotzdem tapfer weitergespielt und
gewonnen. Uli Molowitz ebenfalls wieder genesen und sicher das Einzel nach Hause gebracht.
Spiel endete 9-1 für St.Hubert. Donnerstag gehts gegen die starken Anrather. Jetzt kommen die
Endspiele !"

Andreas Hinckers zum Spiel in Nieukerk (II. Herren, 2.Kreisklasse)
Haffmans 1:1, Hinckers 1:1, Regert 0:2, Scholz 2:0, Kaeten 2:0, Rothe 0:2
Doppel Haffmans/Hinckers 1:0 Schlussdoppel 0:1, Scholz/Rothe 0:1, Kaeten/Regert 1:0
Hinckers Niederlage im 5. Satz, schöne offene Spiele, sehr fair ;
Spieldauer 3 Stunden
Jetzt vier Mannschaften mit 4 Verlustpunkten.
Nieukerk erstmals in Bestaufstellung.

Markus Laurenzen zum Spiel gegen Union Krefeld ( III. Herren ; 2.Kreisklasse):
"Das Spiel gegen Union war für uns eine klare Sache. Unser 9:1 Sieg war zu keiner Zeit
gefährdet. Sogar alle Doppel wurden gewonnen! Nur in einer Sache haben wir ganz klar
verloren. Das Durchschnittsalter der Unioner war unschlagbar. Fazit: Müheloser Sieg gegen
"Seniorentruppe" - Hubert Lapprell inbegriffen. Was natürlich nicht negativ gemeint ist. In dem
Alter wäre ich froh, wenn ich morgens überhaupt noch aus dem Bett kommen würde! Wenn die
Saison so weiter läuft, ist die Chance auf den 2. Tabellenplatz nicht unrealistisch. Die 3.
Tischtennis-Kendeltruppe lebt also noch. "

Bettina Louven zum Spiel in Merhoog
Am 12.11. haben wir in Merhoog 8:6 gewonnen. Bettina, Sylvia und Felizitas punkteten je 2x ;
für die verhinderte Gabi Tiebe spielte Veronika Hoff, die 1x im Einzel punkten konnte und am
Doppel-Punkt beteiligt war. Merhoog war bisher punktgleich mit uns, so daß wir sie jetzt
(erstmal) hinter uns lassen konnten. Im Gegensatz zur völlig unromantischen Autobahnfahrt
nach Walsum, genossen wir diesmal die erholsame Überlandfahrt zum schönen Niederrhein.
O-Ton Veronika Hoff: 1. Wer oder was ist Merhoog? 2. Um Gottes Willen, das ist ja wirklich am
A... der Welt. Dagegen liegt St.Hubert ja zentral.



Der siebte Spieltag
Martin Hinckers zum Spiel gegen Nieukerk:
1. Herren ohne Michael Gehlen und Uli Molowitz. Ersatz Gottfried Haffmans und Willi Scholz.
Beide mit sehr überzeugenden Leistungen – leider knapp im 5.Satz im Doppel unterlegen.
Andreas Schwander und Martin Hinckers verlieren ebenfalls knapp im "5ten" gegen Doppel
eins aus Nieukerk. Tolle Stimmung während des Spiels. Viele Spieler kannten sich
untereinander. Knappe Niederlage von Werner Hinckers im Einzel gegen Wolfgang Thissen.
Endstand 9 zu 3 für St.Hubert. Es hat Spaß gemacht. Unser Dank an die Ersatzspieler.

Andreas Hinckers zum Spiel der 2.Herren gegen Blau-Weiß Krefeld:
9:5 BW Krefeld, Zwischenstand 3:5
Hinckers 1:1, Regert 1:1,Scholz 2:0, Büchler 2:0, Kaeten 1:1, Rothe 1:0
Doppel 1:2
Schlechte Doppel, überzeugende Mitte

Kurzes Resumée vom Spiel der 3. Herren in Mühlhausen (Ergebnis 2 : 9) !!
Nach einem verpatzten Beginn mit 0:3 Doppeln konnten wir den Rückstand nicht mehr
aufholen. Wir kamen zwar auf 2:4 ran, jedoch verlor Mühlhausen danach nur noch 1. Satz.
Herausragender Akteur war der Spieler Felberg, der keinen einzigen Satz abgeben mußte.
Noppen und Antispiel machen es möglich. Desweiteren muß man sagen, das Mühlhausen wohl
mit Abstand das beste Team in unserer Gruppe ist.

Bettina Louven zum Spiel gegen Kleve
Am 5.11. hatten wir ein Heimspiel gegen DJK Kleve. Haben 8:4 gewonnen. Kleve war jedoch
ohne die Nr. 2 da, 
so daß der Ausgang des Rückspieles völlig offen ist.

Der sechste Spieltag
1.Herren siegt in Vorst deutlich mit 9-4. Angestichelt durch unglückliche Vorster Äußerungen im
Vorhinein zur Spielverlegung und dementsprechend motiviert gingen die 6 Herren an die Platte.
Sehr gutes Doppel von Schwander / Hinckers, M. und Molowitz/Gehlen. Sehr knappe
Niederlage im 5.Satz von Hinckers, A./Violonchi. Niederlagen in den Einzeln von Martin
Hinckers gegen Ralf Binsfeld, Uli Molowitz unten mit knapper Niederlage und Michael Gehlen
war oben gegen M.Schlicht im 5.Satz unterlegen. Samstag zu Hause gegen Nieukerk folgt das
nächste Match.

Die 2.Herren konnte ihr Spiel in Linn sehr klar mit 2:9 gewinnen und setzt sich nach diesem
Sieg in der Tabelle oben fest. 

Ein toller Sieg gelang der 3.Herrenmannschaft des TTV zu Hause gegen TTC Schiefbahn III mit
9:2 und bestätigt weiterhin die klasse Form der Truppe die sich auch in der Tabelle
wiederspiegelt.

Unsere Damen holten ein etwas enttäuschendes Unentscheiden bei den Sportfreunden
Walsum und befinden sich im gesicherten Mittelfeld der Tabelle.

Bettina Louven dazu:
„Da wir ohne unsere Nr. 2 antreten mussten, ist das Unentschieden ein akzeptables Ergebnis.
Die Fahrt nach Walsum hätte uns jedoch fast eine kampflose Niederlage eingebracht: Wir
standen unerwartet vor der Rheinbrücke in einem langen Stau, so daß wir erst kurz vor Ablauf
der Karenzzeit eintrafen. Die Gegner waren aber super fair und gaben uns noch genug Zeit
zum Einspielen.“



Der vierte Spieltag – erste Reaktionen
1.Herren gegen Falken Moers 2
" Erste Niederlage nach fast 1 1/2 Jahre. Bitter mit 7-9 gegen starke Moerser. Alles ältere
Herren die in einer Materialschlacht (Brettchen alle sechs) die Nase knapp vorne behielten.
Martin H. und Ulli M. angeschlagen ins Spiel gestartet. Die ganze Zeit einem Rückstand
hinterher gelaufen. Moers das erste und einzige Mal der Saison komplett - in dieser Form(ation)
Aufstiegsaspirant ! "

Insgesammt ein durchwachsener Spieltag für den TTV: 2 Niederlagen durch 1.Herren und
2.Herren (zu Hause gegen Homberg- Tabellenführer -mit 5-9) und ein sensationelles
Unentschieden der Damen beim Tabellenführer. Hinzu kommt der super Derbysieg der
3.Herren mit 9-7 in Kempen.

Saisonverlauf 2005/06
Die Hinrunde der aktuellen Saison ist in vollem Gange und die St.Huberter Mannschaften
schlagen sich im Seniorenbereich bisher mehr als beachtlich. Dies zeigt sich durch gute
Platzierungen in den Tabellen und ist sicherlich auch ein Resultat der regen
Trainingsbeteiligung an den Dienstagen und Donnerstagen, sowie den zum Teil neu zusammen
gesetzten Mannschaften gemischt mir jungen Wilden und erfahrenen Hasen.

Unsere Damen präsentieren sich auch über den Kreis hinaus erfolgreich als einzige
St.Huberter Mannschaft auf Bezirksebene. Die Mannschaft um Bettina Louven konnte nach
einem denkbar schlechten Saisonstart mit zwei Niederlagen gegen Borth und Schaephuysen
zwei klare Siege auf der Habenseite verbuchen und steht nach 4. Spieltagen auf einem noch
verbesserungswürdigen 8.Tabelenplatz. Im nächsten Saisonspiel haben unsere Damen gegen
Bockum 2 Punkte fest im Blick. Aktuelle Kommentare zu den einzelnen Spielen gibt es von
Bettina Louven immer auf unserer vereinseigenen Homepage www.ttv-st-hubert.de.
Die 1.Herrenmannschaft schlägt sich bisher recht souverän in der Kreisliga Gr.B. Mit vier
Siegen aus vier Spielen, darunter ein toller Erfolg gegen die starke Mannschaft aus Bockum
stehen die sechs Herren auf dem zweiten Tabellenplatz punktgleich mit dem Tabellenersten aus
Tönisberg. Hier kommt es Ende November (25.11.) zum Spitzenspiel der beiden
Topmannschaften um 19.00 Uhr in Tönisberg. Bis dahin wird auch der bislang verletzte Spieler
Martin Hinckers nach überstandenem Bänderriss wieder an der Platte stehen, so dass die
Mannschaft wohl komplett antreten kann.
In der 2.Kreisklasse Gr.A zeigt sich die 2.Herrenmannschaft gespickt mit jungen Wilden und
erfahrenen Recken recht erfolgreich. Mit drei Siegen und einem Unentschieden, darunter der
Sieg im Spitzenspiel gegen 1872 Krefeld mit nur 5 Spielern (!) auf St.Huberter Seite stehen die
sechs Herren auf einen hervorragenden zweiten Tabellenplatz, ebenfalls punktgleich mit dem
Tabellenführer vom TTC Homberg.
Mit zwei Siegen und zwei Niederlagen in der 2.Kreisklasse Gr.B, zuletzt mit einem Sieg 9:5 im
Derby gegen Hüls spielt die 3.Herrenmanschaft grundsolide auf. Nach vier Spieltagen steht die
Mannschaft auf einem ordentlichen siebten Tabellenplatz, aber punktgleich mit allen
Mannschaften von Platz sieben bis drei. Hier ist folglich noch reichlich Potential nach oben.

Hermann Leinders ist tot
Unser langjähriger Vereinspräsident ist am Sonntag, 25.09.2005 verstorben;

hierzu ein Nachruf aus der Rheinischen Post vom 27.09.2005:



Apotheker Leinders ist tot

St.hubert (RP) Der St.Huberter Apotheker Hermann Leinders ist am Sonntag im Alter von 67
Jahren gestorben. Der gebürtige Willicher war von 1971 bis Ende 1995 Inhaber der Hubertus-
Apotheke an der Königsstraße. Auch danach noch, seit 1996, machte er dort die
Urlaubsvertretung für seinen Freund und Nachfolger Dr. Michael Gehlen. Leinders engagierte
sich für seinen Ort und viele Vereine. Er war sehr aktiv in Fragen der Ortskernsanierung und
war im Werbe- und Bürgerring aktiv. Elf Jahre lang hielt er an Ostern eine beliebte Tradition
hoch: Er verteilte bunte Ostereier an die Bürger. Leinders war Vorsitzender der Maigesellschaft
1866 St. Hubert und Schirmherr beim hundertjährigen Bestehen des TuS St.Hubert 1989. Zu
seinen Hobbys zählte die Jagd in Schmalbroich und im Taunus. Leinders hinterlässt seine
Ehefrau Henny. Seine erste Frau Hannelore Leinders starb 1991. Das Seelenamt für Hermann
Leinders ist am Donnerstag um 9 Uhr in der Pfarrkirche, anschließend folgt die Beisetzung.

Der zweite Spieltag – erste Reaktionen
Kreisliga: 1.Herren in Falken Rheinkamp
Unser erstes Spiel im neuen, erweiterten Kreis. Die Anfahrt gestalltete sich schwierig. Aber
einigen Jungs unserer Truppe kam die Halle dann doch von ganz, ganz früher noch bekannt
vor. Ein sehr durchwachsener Start des Spiels kam auf die St.Huberter zu. Doppelniederlage,
oben nur 1:1 im ersten Paarkreuz, dann 2:0 in der Mitte, darauf 0:2 Unten. Ein ganz
bescheidenes Tischtennis was manche Jungs da ablieferten ! Bis es ab 5:4 für St.Hubert auf
einmal ganz vernünftig lief. Von da an ging kein Punkt mehr verloren und die 6 Herren konnten
mit einem berühigenden 9:4 die Geburtstage von Goerg Violonchi und Martin Hinckers bei dem
ein oder anderen Kaltgetränk in der Alten Scheune in Tönisberg nachträglich feiern. Unser
Dank gilt Willi Scholz, der in diesem Spiel Andreas Schwander ersetzte.

Zweites Saisonspiel der 3. Herrenmannschaft
Das zweite Spiel der Hinrunde konnte die dritte Mannschaft des TTV St.Hubert mit einem
knappen, letztendlich jedoch verdienten 9:6 für sich entscheiden. Wie schon am ersten Spieltag
musste die Mannschaft jedoch wieder sehr ersatzgeschwächt antreten, weswegen der Sieg
dann auch dementsprechend überraschend war. Jedoch war es ein wichtiger Sieg für die Moral
der Mannschaft, die natürlich auch weiterhin auf einige positive Ergebnisse in der aktuellen
Spielzeit hofft. Somit gilt es die aktuelle Form am kommenden Wochenende auswärts zu
bestätigen. (von Stefan Feiler)

Bettina Louvens Kommentar zum 2. Saisonspiel in Schaephuysen:
“ziemlich starker unberechenbarer Gegner; Spiele waren bisher aber meistens knapp; Wir
haben 5 : 8 verloren. Unentschieden wäre drin gewesen: 
Nach gutem Start und mithalten bis zum 3 : 3 gingen 3 Spiele in Folge verloren. So rannten wir
am Ende einem rettenden Punkt hinterher, den Weißenborn zwar im letzten Einzel noch
erzielen konnte, der aber leider nicht mehr zählte.
gepunktet haben: 
Doppel Weißenborn/Nawrocki 1x
Louven 2x
Nawrocki 1x
Tiebe 1x
Gruß Betti "

Der erste Spieltag – erste Reaktionen
Der erste Spieltag liegt hinter den Teams des TTV St.Hubert: von sehr gut bis eher
durchschnittlich ist alles dabei gewesen !

Die Vorfreude war groß und erste Reaktionen auf Ergebnisse des Spieltags liegen auch schon
vor:



Unsere 3.Herrenmannschaft spielte ersatzgeschwächt in der 2.Kreisklasse. Leider hieß es zum
Ende des Spiels 3-9 aus St.Huberter Sicht beim Spiel in Osterath. Stefan Feiler reagierte wie
folgt auf die Frage nach dem ersten Spiel:
„ Fehlstart in die neue Saison!!“
Mit einem sehr mageren 3:9 starteten wir gestern Abend in die neue Saison. Jedoch waren wir
stark ersatzgeschwächt und zudem noch in Unterzahl. Man ist sich aber bewusst, dass man in
„Voll-Formation“ noch eine gute Saison spielen wird. Die Niederlage zeigt jedoch trotzdem,
dass auch bei den Stammspielern noch reger Trainingsbedarf besteht.“ Es gilt weiterhin zu
beobachten wie die Mannschaft sich entwickelt.

Die zweite Herrenmannschaft legte einen tollen Start hin und konnte mit einem deutlichen 9-3
Sieg in Lank bereits wichtige Punkte sichern. Vorerst steht die Mannschaft auf dem vierten
Tabellenplatz – hoffentlich mehr als eine Tendenz. Weiter so !!!

Sehr gut, trotz schwerwiegenden Ausfällen, startete die erste Herren des TTV. Lange versuchte
man im Vorhinein das Spiel zu verlegen, da Werner und Martin Hinckers nicht zur Verfügung
standen. Unbeugsame Hülser stellten sich quer und sahen in folge dessen am 3.9.2005 einer
ersatzgeschwächten aber bis in die Haarspitzen motivierten Mannschaft gegenüber. Nach
schwachem Start der St.Huberter mit verlorenem Doppel durch Gehlen/Molowitz und zwei
Einzelniederlagen im oberen Paarkreuz legten die St.Huberter los wie die Feuerwehr und
spielten die Jungs aus Hüls förmlich an die Wand. Schnell rissen sie das Spiel an sich und
auch die Ersatzspieler Andreas Hinckers und Gottfried Haffmans gaben keinen Punkt ab.
Geglückter Saisonstart mit einem 9-3 Sieg in Hüls – vorerst 2. Tabellenplatz.

Unsere Damen unterlagen zum Saisonstart leider deutlich beim TuS Borth mit 8-2.
Zitat von Bettina Louven::
"Unser 1. Spiel war in Borth. Haben 2:8 verloren. Niederlage war erwartungsgemäß. Kann dazu
aber sonst nicht viel sagen, weil die halt einfach viel stärker und schneller als wir waren. Es
waren nur zwei Spiele dabei, die knapp verloren gingen, alle anderen waren eindeutig.
Gepunktet haben Weißenborn/Nawrocki im Doppel und Nawrocki im Einzel."

Saisonstart 2005 – 2006
Nun ist es endlich so weit: Die neue Saison geht wieder los. Am ersten Septemberwochenende
steigen die ersten Partien mit St. Huberter Beteiligung. Seit Anfang August ist die Halle beim
Training bereits wieder gefüllt und es macht den Eindruck, als hätten sich einige Spieler doch
recht fit über den Sommer gerettet. Insgesamt gehen 4 Mannschaften im Seniorenbereich an
den Start.

In der Bezirksklasse 1 startet unsere Damenmannschaft beim TuS Borth. Die Heimspiele der
Damen können alle zwei Wochen Samstagsabends um 18.30 Uhr in der kleinen Turnhalle am
Hohenzollernplatz besucht werden. Das Team im Spielführerin Bettina Louven peilt eine ähnlich
erfolgreiche Saison wie im letzten Jahr an, wo man sich in der oberen Tabellenhälfte behaupten
konnte.
Die 1.Herrenmannschaft des TTV startet nach dem Aufstieg in der Kreisliga Gr. B und hat als
Saisonziel ganz klar den erneuten Aufstieg auf Bezirksebene im Visier. Verstärkt durch Georg
Violonchi ist dies durchaus erreichbar. Bereits beim ersten Training war die Mannschaft bis auf
Urlauber Michael Gehlen komplett beim Training und zeigt hochmotiviert schon ansprechende
Leistungen. Die sechs Herren starten am 03.09.2005 zuhause um 18.30 Uhr gegen den Hülser
SV.
In der 2.Kreisklasse Gr.A geht die 2.Herren an den Start. Bereits am 01.09.2005 treten die
Herren in Lank an. Die Heimspiele der neu zusammen gesetzten Truppe können immer
dienstags abends ab 19.45 Uhr besucht werden. Das Ziel muß hier ganz klar eine Platzierung
im oberen Tabellendrittel sein.



Unsere 3.Herrenmannschaft zeigt sich ebenfalls mit neuem Gesicht. In der 2.Kreisklasse Gr. B
startet man am Freitag den 02.09.2005 bei den Jungs aus Osterath. Das erste Heimspiel findet
am 17.09.2005 gegen Vorst statt. Unsere 3.Herren sollte den Klassenerhalt durchaus als
realistisches Ziel ins Auge fassen.
Wir wünschen allen Spielern viel Erfolg im neuen Tischtennisjahr und wünschen, dass alle Ziele
erreicht werden können.
Weitere aktuelle Informationen und Fotos gibt es laufend unter www.ttv-st-hubert.de.
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